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Änderungsantrag zum Beschlussantrag 112/21 in der SW am 10.11.21 

Hiermit stellt die Fraktion VUB·WK/8·90 Die Grünen/CDU folgenden Änderungsantrag zum 

Beschluss 112/21 unterl der Variante 2 für den Beschlusstext bisher: 

„Das Verfahren kann zügig weiterbearbeitet werden und eine größere Abweichung 
zum Regionalplan ist nicht gegeben. Die Belange des Artenschutzes bezüglich der 
Fledermäuse wären 
und ist dann in der nachfolgenden Planungsebene (hier Bebauungsplanverfahren) 
abzuarbeiten." 

in: 
Das Verfahren wird zügig weiterbearbeitet denn eine größere Abweichung 
zum Regionalplan ist nicht gegeben. 
Die Belange des Artenschutzes bezüglich der Fledermäuse sind durch eine parallele 
schnellstmögliche Erarbeitung eines Fledermausgutachtens im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahren über die ausgewiesenen Flächen des FNP-Wind zu 
berücksichtigen. 

Begründung: 

Artenschutzgutachten sind ohnehin Teil des B-Plan-Verfahren. 
Die Fledermäuse stellen derzeit kein Ausschlusskriterium dar. Deshalb ist das Verfahren 
FNP-Wind ohne zeitlichen Aufschub zügig weiterzubearbeiten. 

Fra kti onsvo rs itze n der 
Sven Reimer 




